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laufen.
• Meiden Sie Spielplätze,

auf denen Hunde prinzipiell
nicht mitgeführt werden dür-
fen.

• Achten Sie darauf, wo Ihr
Hund sein „Geschäft“ erledigt.
Bürgersteige, öffentliche
Wege, Plätze und Grünanla-
gen sind dafür tabu! Sollte Ihr
Hund dennoch an einer dieser

L eider gibt es bei der Ge-
meinde häufig Beschwer-
den über Hundekot auf

öffentlichen Flächen. Deshalb
weisen wir auf nachstehende
Verhaltensregeln hin. Natür-
lich muss ein Hund auch ein-
mal.

Hundekot auf Bürgerstei-
gen, Rad- und Fußwegen,
Spielplätzen und Grünanla-
gen ist nicht nur ekelerre-
gend, sondern auch gesund-
heitsschädlich. Diese Seite der
Hundehaltung kann leicht
durch mehr Verantwortungs-
bewusstsein vermieden wer-
den. Leidtragende sind Spa-
ziergänger, die in die „Häuf-
chen“ hineintreten. Mit die-
sen Verschmutzungen im Be-
reich öffentlicher Anlagen
und Spielplätze wird der ge-
meindliche Bauhof tagtäglich
konfrontiert.

Hundekot insbesondere auf
Spielplätzen ist nicht nur eine
hässliche und ärgerliche An-
gelegenheit, sondern kann
auch für die Kinder gesund-
heitsschädlich sein. Und letzt-
lich sind auch die Haus- und
Grundstückseigentümer ver-
ärgert, da diese nach der Stra-
ßenreinigungssatzung der Ge-
meinde Ringgau die Pflicht ha-
ben, den Gehweg zu reinigen
und somit auch die Hunde-
haufen zu entfernen.

• Lassen Sie Ihren Hund nie-
mals unbeaufsichtigt umher-

Hundekot nicht liegen lassen
Beschwerden über Verunreinigung öffentlicher Flächen in der Gemeinde häufen sich

Stellen sein Geschäft verrich-
ten, sind Sie dazu verpflichtet,
den Hundekot zu beseitigen.
Es ist nicht Sache der Gemein-
de oder Ihrer Mitmenschen,
Hundekot zu beseitigen.

• Beachten Sie diese einfa-
chen Regeln nicht, so begehen
Sie eine Ordnungswidrigkeit,
die mit einer empfindlichen
Geldbuße geahndet werden

kann.
• Hundekot ist Abfall und

gehört in die Restmülltonne.
Wenn Sie sich beim „Gassige-
hen“ mit einer Tüte, einem
Stück Papier oder einer Pappe
„bewaffnen“ und damit den
Kot Ihres Vierbeiners einsam-
meln, tragen Sie mit dazu bei,
unsere Gemeinde sauber zu
halten.

Beachten Sie bitte die Re-
geln und die Mitmenschen
werden es Ihnen danken. Ap-
pell an das Verantwortungsbe-
wusstsein gegenüber Mitmen-
schen und Tieren: Hundehal-
ter wissen es zu schätzen, dass
sie in den Außenbereichen un-
serer Gemarkung reichlich
Auslauf für ihre Vierbeiner
finden. Bitte achten Sie da-
rauf, dass dabei Mitmenschen
nicht durch freilaufende Hun-
de beeinträchtigt werden und
dass die wildlebenden Tiere in
ihren Ruheräumen nicht ge-
stört und schon gar nicht ge-
hetzt oder sogar getötet wer-
den. Gegenseitige Rücksicht-
nahme und Toleranz finden
hier oft schnell ihre Grenzen
und der Hund ist nicht derje-
nige, der etwas dafür kann.
Auch wenn es keine generelle
Anleinpflicht für Hunde gibt,
heißt das nicht, dass diese
überall frei herumlaufen dür-
fen.

Nehmen Sie Rücksicht und
Ihre Vierbeiner an die Leine.

Hundekot nicht liegen lassen: Ein Hundekot-Beutel ist immer mit-
zuführen. Foto: Brill/nh

beworben. In der dreijährigen
Laufzeit werden verschiedene
Teilprojekte gefördert.

Dazu gehört unter anderem
das „Praxispool Unterneh-
men“, das zum Ziel hat, jun-
gen Menschen einen Einblick
in heimische Unternehmen
mit ihren Produkten und Pro-
duktionen zu geben und Kar-
rierewege in der Region ken-
nenzulernen.

Fahrt in die Autostadt nach
Wolfsburg eingeladen.

Was ist Land(auf)Schwung?
Der Werra-Meißner-Kreis

hat sich mit seinem Konzept
„Wirtschaft stärken und Bil-
dung ausbauen“ erfolgreich
um das Modellvorhaben
„Land(auf)Schwung“ beim
Bundesministerium für Er-
nährung und Landwirtschaft

Sie können außerdem ver-
schiedene Wurstsorten pro-
bieren und beim Brotbacken
zuschauen.

• Anmeldungen auf der In-
ternetseite: www.landauf-
schwung-wmk.de/praxispool.
Dort sind auch viele weitere
Betriebe mit ihren Angeboten
aufgeführt.

Wer an sechs Terminen teil-
genommen hat, wird zu einer

S ie sind zwischen zehn
und 14 Jahren alt? Dann
bieten Ihnen viele tolle

Betriebe im Werra-Meißner-
Kreis an, sie einmal zu besu-
chen. Am Samstag, 25. Febru-
ar, lädt der Teichhof in Gran-
denborn zu einem Rundgang
durch den gesamten Betrieb,
inklusive Küche, Restaurant,
Hotelzimmer, Wurstkammer
und Schlachthaus ein.

Laden ein zu einem Rundgang durch ihren Betrieb: Regina und Edgar Linhose vom Teichhof in Grandenborn. Foto: Archiv

RundgangRundgang
durch dendurch den
TeichhofTeichhof
Gasthof öffnet Türen und stellt sich vorGasthof öffnet Türen und stellt sich vor

co mit DJ Lupo. Am Sonntag,
26. Februar, findet ab 14.11
Uhr ein Kinderfasching statt.
Der Eintritt kostet pro Er-
wachsenem drei Euro. Ab
15.11 Uhr werden Kaffee und
Kuchen sowie Bratwurst und
Pommes verkauft.

Die Landfrauen Netra freu-
en sich auf den Besuch.

I n Netra wird die fünfte Jah-
reszeit gefeiert – und zwar
am Samstag, 25. Februar.

Ab 19.11 Uhr ist Einlass zum
kostümierten Faschingsball
im Dorfgemeinschaftshaus
Netra. Der Eintritt beträgt
fünf Euro pro Person

Um 20.11 Uhr beginnen die
Darbietungen; es gibt eine Dis-

Fünfte Jahreszeit
in Netra feiern
Landfrauen organisieren Faschingsfeiern

gung eine kostenpflichtige
Mahnung, zu der wir gesetz-
lich verpflichtet sind. Die
Mahngebühr ist abhängig von
der Höhe des Mahnbetrages,
beträgt jedoch mindestens
sechs Euro pro Mahnung. Er-
sparen Sie sich unnötige Kos-
ten oder nehmen Sie am SEPA-
Lastschriftverfahren teil. Den
Vordruck können Sie im Inter-
net unter www.7ringgau.de -
Bürgerservice - Formulare he-
runterladen oder in den Rat-
häusern der Gemeinden Ring-
gau und Wehretal erhalten.

D er nächste Hebetermin
für die Grundbesitzab-
gaben (Grundsteuer,

Wasser- und Kanalbenut-
zungsgebühren), sowie Ge-
werbesteuer ist der 15. Febru-
ar 2017. Bitte überweisen Sie
rechtzeitig die fälligen Abga-
ben auf eines der Gemeinde-
konten. Sofern Sie bereits ein
SEPA-Lastschriftmandat er-
teilt haben, werden die fälli-
gen Beträge von Ihrem Konto
abgebucht. Nach dem Hebe-
termin 15. Februar erfolgt
ohne weitere Benachrichti-

Hebetermin der
Gemeinschaftskasse
Grundbesitzabgaben sind am 15. Februar fällig

10. Verschiedenes
Es wäre schön, alle Mitglie-

der an diesem Tag begrüßen
zu können (im JF-Pulli). Die
Sitzung dauert etwa eine Stun-
de. Wer an diesem Tag verhin-
dert sein sollte, sollte selbiges
im Vorfeld telefonisch mittei-
len.

5. Kassenprüfbericht und Ent-
lastung des Jugendfeuerwehr-
ausschusses
6. Neuwahlen des gesamten
Jugendfeuerwehrausschuss
7. Wahl der Kassenprüfer
2017
8. Grußworte der Gäste
9. Termine 2017

lich eingeladen.

Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Protokoll der letzten Jahres-
hauptversammlung
3. Jahresbericht des Jugend-
gruppenleiters
4. Kassenbericht

Am Samstag, 11. Februar,
findet ab 15 Uhr im
Gasthaus Hendrich die

Jahreshauptversammlung der
Jugendfeuerwehr Renda für
das Berichtsjahr 2016 statt.
Hierzu sind alle Jugendfeuer-
wehrmitglieder, Eltern und in-
teressierte Bürger recht herz-

Jugendfeuerwehr Renda versammelt sich
Jahreshauptversammlung findet am Samstag, 11. Februar, im Gasthaus Hendrich statt

5. Bericht der Spartenleiter/in
6. Bericht des Kassierers
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Entlastung der Kasse und
des Vorstandes
9. Neuwahlen des Vorstandes
10. Neuwahlen der Spartenlei-
ter/innen
11. Neuwahlen der Kassenprü-
ferinnen
12. Ehrungen
13. Verschiedenes

Um zahlreiches Erscheinen
wird gebeten. Danach gemüt-
liches Beisammensein mit
kleinem Imbiss.

Der Vorstand

Am Freitag, 10. Februar,
findet um 19.30 Uhr die
Jahreshauptversamm-

lung des Heimat- und Ver-
kehrsvereins im Dorfgemein-
schaftshaus Röhrda statt. Hier-
mit werden alle Vereinsmit-
glieder recht herzlich eingela-
den.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Verlesen des Protokolls der
Jahreshauptversammlung
2015
4. Jahresbericht des 2. Vorsit-
zenden

Röhrda: Vorstand
wird neu gewählt
Versammlung des Heimat- und Verkehrsvereins

hinzukommen. Ich begrüße
Sie recht herzlich auf unserer
Seite und würde mich freuen
wenn Sie mal vorbeischauen.

www.diekleinenhaende.de

Sollten Sie Hinweise, Tipps,
Lob oder Kritik haben, so kon-
taktieren Sie mich bitte:

Kindergarten „Die kleinen
Hände, Schlossstraße 18,
37296 Ringgau, Leitung: Cari-
na van der Willik, KiGa-Ring-
gau@t-online.de

L iebe Eltern, Mitarbeiter,
Förderer, Trägervertreter
und Besucher unserer

Kindergärten! Seit einigen Mo-
naten arbeite ich nun schon
an einer eigenen Internetprä-
senz unseres Kindergartens.
Viele Gedanken und Ideen
wurden umgesetzt, einige wie-
der verworfen.

Heute möchte ich Ihnen
gerne die Adresse der Seite zu-
kommen lassen. Es ist ein An-
fang und einiges wird sich
noch weiterentwickeln und

Kindergärten haben
eigene Homepage
Internetpräsenz der „Kleinen Hände“ ist fertig

Kurz notiert
Landfrauenverein Datterode
Am Mittwoch, 8. Februar, findet die Jahreshauptversammlung der
Landfrauen Datterode statt – aber nicht, wie im Programm abge-
druckt, um 19.30 Uhr, sondern schon um 19 Uhr im „Haus des Gas-
tes“ in Datterode. Bitte Jahresbeitrag mitbringen (21 Euro). Um zahl-
reiches Erscheinen wird gebeten. Nach dem offiziellen Teil ist ein ge-
mütliches Beisammensein mit kleinem Imbiss geplant.


